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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Institutionen und Volksrechte

Parlamentsorganisation

Die Forderung, mit einer elektronischen Abstimmungsanlage mehr Transparenz über
das Abstimmungsverhalten im Ständerat zu schaffen, scheiterte erneut. Der Rat lehnte
eine entsprechende Motion Sommaruga (sp, BE) mit 26 zu 13 Stimmen ab. Die Mehrheit
führte nicht nur die hohen Kosten ins Feld, sondern hatte auch Bedenken, dass die
volle Transparenz über das Stimmverhalten bei Gesamt- und Schlussabstimmung der
Diskussions- und Entscheidfindungskultur der kleinen Kammer nicht gerecht würde.
Dabei wurden in der Diskussion insbesondere die so genannten Parlamentarier-Ratings
(Einstufung auf einer Links/Rechts-Skala aufgrund des Abstimmungsverhaltens)
kritisiert, welche von Politologen seit einigen Jahren ermittelt werden. Eine
elektronische Abstimmungsanlage war bereits 2002 im Rahmen der Revision des
Parlamentsgesetzes gescheitert. Das Mass der gewünschten Transparenz ist aber auch
in der grossen Kammer nicht unbestritten. Zwar sind alle elektronisch durchgeführten
Abstimmungen einsehbar, nur die als namentlich bezeichneten werden aber
automatisch publiziert, für die anderen muss auf umständliche Weise ein Gesuch um
Einsicht gestellt werden. Der Nationalrat lehnte eine Motion Vollmer (sp, BE) (05.3398)
ab, welche alle Abstimmungsresultate veröffentlichen wollte. Das Gegenargument des
Ratsbüros war, dass bei den Abstimmungen zu einzelnen Anträgen oft auch taktische
Erwägungen eine Rolle spielten. Wenn dies bei einer Publikation nicht berücksichtigt
und erläutert würde, wären die Angaben über das Abstimmungsverhalten der
Parlamentarier irreführend. 1

MOTION
DATUM: 16.12.2005
HANS HIRTER

1) AB NR, 2005, S. 1969 f.; AB SR, 2005, S. 1202 ff.
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